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Liebe Leserinnen und Leser,

S. 2

die „Bioelectromagnetics Society“ hatte

im Juni zu Ihrer 25. Jahrestagung gebe-

ten.

Neben der Tatsache, dass es sich um eine

respektable Lebensdauer eines doch sehr

zielgerichteten und zweckgebundenen Ver-

eins handelt, steht die Erwartung auf ein

wissenschaftlich fundiertes Ergebnis nach

25-jährigem Bemühen oder zumindest ein

wissenschaftlich untermauertes Erkennt-

nisgerüst im Raum. Dies konnte leider

bisher nicht erreicht werden.

Und so versuchen – ähnlich wie im Vor-

jahr – fünf Berichterstatter „Licht ins Dun-

kel“ zu bringen. Bei dieser komplexen Ma-

terie sicher kein leichtes Unterfangen.

Neben dem Bemühen um weitestgehen-

de Objektivität, um Ihnen ein eigenes Ur-

teil als Nichtteilnehmer zu erlauben, kommt

bei dem einen oder anderen Autor ab und

zu die eigene Meinung durch. Aber dies

ist in einem wissenschaftlichen Disput

immer willkommen und trägt zur Mei-

nungsbildung bei.

Da zum Teil die Veranstaltungen paral-

lel liefen, ist nicht jeder Autor in der Lage

über alle Themen zu berichten. Wir hof-

fen, dass Ihnen dieses Heft dennoch alle

Facetten der diesjährigen Jahrestagung

widerspiegelt und Ihnen die gewünschten

Informationen liefert.

Fünf Autoren – fünf Ansichten – fünf

Disziplinen – aber auch fünf unterschiedli-

che Schreibstile. Am besten suchen Sie sich

einen Autor, der Ihnen am ehesten „taugt“.

Natürlich hat und hatte jede Jahresta-

gung Ihre Höhepunkte. Nicht unbedingt,

dass es sich dabei um wissenschaftlich neue

Erkenntnisse oder den „Durchbruch“

schlechthin handeln müsste. Höhepunkte

dieser Jahrestagung waren das Vorstellen

erster Ergebnisse aus dem REFLEX-Pro-

gramm (wir bringen dazu einige Meinun-

gen) und die Anwesenheit eines deutschen

Fernsehteams, das ein Feature für die ARD

(SWR) vorbereitete und für einigen Wirbel

sorgte.

Gerd Friedrich


